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In diesem Teil des Modulhandbuchs werden alle Module und Lehrveranstaltungen 
beschrieben, die in den Bachelor-Studiengängen („Wirtschaftsrecht“, „Wirtschaftsrecht – 
Arbeitsrecht und Personal“, „Wirtschaftsrecht – Steuern und Finanzen“ sowie „International 
Business Law“) identisch sind, jeweils für: 

• die Studiengänge in Vollzeit, 

• die Studiengänge in Teilzeit, 

• die Studiengänge „ausbildungs-, praxis- und berufsintegrierend“. 
 
Diese Module sind regulär im 1. - 3. Semester angesiedelt (Vollzeit).  
 

Soweit Module sich aus mehreren Lehrveranstaltungen zusammensetzen, erfolgt jeweils eine 
Kurzcharakterisierung des Moduls und anschließend eine detaillierte Beschreibung der 
einzelnen Lehrveranstaltungen. 

Der Anteil der Prüfungsvorbereitung am Gesamtworkload beträgt grundsätzlich ca. ein Drittel 
der Selbststudienzeit.  

Die Prüfungen werden gem. § 15 B-RPO in der Regel als Klausurarbeit, als mündliche 
Prüfung, als schriftliche Ausarbeitung, Vortrag oder Präsentation durchgeführt. Die jeweilige 
Studiengangsprüfungsordnung kann weitere Prüfungsformen vorsehen. Die an einem Modul 
beteiligten Prüferinnen/Prüfer legen in den ersten vier Vorlesungswochen eines 
Studiensemesters die zu erbringende Prüfungsleistung, die Prüfungsform, die zulässigen 
Hilfsmittel sowie die Gewichtung etwaiger Teilleistungen für alle Studierenden einheitlich und 
verbindlich fest. Die Bekanntgabe durch Aushang oder in elektronischer Form (z.B. Moodle) 
ist ausreichend. 

Soweit in den Modulbeschreibungen nichts anderen angegeben wird, ist die 
Unterrichtssprache Deutsch.  
 

Ziel der Bachelor-Studiengänge am Fachbereich Wirtschaftsrecht ist es, AbsolventInnen die 
Grundlagen des Wirtschaftsrechts unter Einbeziehung ökonomischer Erkenntnisse in 
anwendungsbezogener Form zu vermitteln. Die AbsolventInnen verfügen über Basiswissen in 
den Grundlagenfächern und über vertieftes Wissen in den Fächern der gewählten 
Spezialisierung. Sie sollen in der Lage sein, die im Studium vermittelten 
Problemlösungskompetenzen auf ein breites Spektrum wirtschaftsrechtlicher Fragen 
anwenden zu können. Ihre Fachkenntnisse erlauben es ihnen, in komplexen 
Zusammenhängen zu denken und sich Know-how zu erschließen. Neben der notwendigen 
Fach- und Methodenkompetenz vermittelt das Studium übergreifende Sachkompetenzen wie 
auch entsprechende soziale Kompetenzen. 
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Nr./ Code  

Modulbezeichnung Schlüsselqualifikationen 1 

Art des Moduls Pflichtbereich Schlüsselqualifikationen 

Semester/Dauer/Häufigkeit 1. Sem. / ein Semester / jährlich im WS 

Gesamtcredits 4 C  

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Heide 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Lern- und Arbeitstechniken 
- Digitale Kompetenzen 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Lern- und Arbeitstechniken 
Credits / SWS 2 C / 1 SWS 

Workload 
Gesamt 60 h, davon  
11,25 Kontaktstunden, 48,75Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Heide, Prof. Dr. Latour 

Inhalte  - Studienplanung und -organisation 
- Ziel-, Zeit- und Selbstmanagement 
- Grundlagen des Lernens (insbes. Lernvorgang, 

Programmierung und Strukturierung des Lernstoffes, 
Lernkontrolle) 

- Prüfungen bewältigen 
- Abgleich Berufsperspektiven mit persönlichen 

Zielvorstellungen 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, ihr 
Studium erfolgreich zu bewältigen, indem sie in die 
Grundtechniken des Lernens und Arbeitens bzw. Studierens 
eingeführt und angeleitet werden, dieses theoretische 
Wissen konkret umzusetzen. 
Die Studierenden  

- kennen die inhaltlichen und organisatorischen 
Rahmenbedingungen ihres Studiums 
(Studienhandbuch, Prüfungsordnungen, 
Lehrveranstaltungen, Zeiten, Bibliothek, Curriculum 

- können Fragen zu den obigen Gebieten 
beantworten, 

- kennen und verstehen die Grundtechniken des 
Lernens, 

- kennen Zeit- und Selbstmanagement-Techniken und 
können diese individuell anwenden, 

- können begründen, warum sie für ihr Berufsziel 
diesen Studiengang gewählt haben. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung (interaktiv), von Tutoren betreute (Klein-) 
Gruppen, umfassendes Selbststudium 
Je nach individuellen Bedarfen wird der Kurs durch digitale 
Selbstlerneinheiten ergänzt, etwa: 
Allgemein: 

- Das 1x1 des Studiums 
- Motiviert im Studium 
- Prüfungsvorbereitung: Lernen im Studium 
- Effektive Zeitplanung an der Hochschule 
- Nix verstanden? Wie Sprechstunden Dir 

weiterhelfen 
- Stressmanagement im Studium 
- Kommunikation im Hochschulalltag, allgemein 
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Mathematik: 
- Dein Mathe-Einstieg 
- Schulmathematik vs. Hochschulmathematik 
- Motivation beim Mathelernen 

Sprache: 
- Rechtschreibung und Grammatik 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Die LV ist Grundlage für das gesamte weitere Studium.  

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Nicht benoteter qualifizierter Teilnahmenachweis (Test) als 
eigenständige Teilleistung 

Sonstige Informationen Literatur: wird jeweils aktuell zu Beginn der 
Lehrveranstaltungen bekannt gegeben. 
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Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Digitale Kompetenzen  

credits / SWS 2 C / 1 SWS 

Workload 
Gesamt 60 h, davon  
11,25 Kontaktstunden, 48,75Stunden Selbststudium 

Lehrende[r] Dirk Poets 

Inhalte  - MS Office Word und Excel 
- MS Office Powerpoint 
- Digitalisierung des Berufslebens (Data-Mining, KI, 

Legal-Tech, unternehmerische Anwendungen) 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- beherrschen Grundfunktionen der behandelten 

Office-Anwendungen 
- sind in der Lage die erworbenen Kompetenzen 

eigenständig zu vertiefen  
- haben ein Basisverständnis in Hinsicht auf Theorie 

und praktische Anwendung zur Digitalisierung des 
Berufslebens  

- sind in der Lage die erworbenen Kompetenzen 
eigenständig zu vertiefen 

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Vorlesung, Workshops, Selbstlerntools, E-
Learning 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlagenwissen, auch in anderen Studiengängen 
verwendbar 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Nicht benoteter qualifizierter Teilnahmenachweis (Test) als 
eigenständige Teilleistung 

Sonstige Informationen MS-Office wird über die Hochschule zur Verwendung mit 
eigenem Gerät gestellt. 
Lehrmaterial  

- Herdt-Verlag – Herd Campus MS Office Grundlagen 
(kostenlos online über Hochschule gestellt) 

- Ausgewählte Dokumente, Videos, Webseiten bzgl. 
der Aspekte zur Digitalisierung des Berufslebens 

- Lit: Hartung/Bues/Halbleib: Legal Tech – die 
Digitalisierung des Rechtsmarkts, 2018 // Ebers: 
Legal Tech (Wörterbuch), 2023 
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Nr./ Code  
Modulbezeichnung Schlüsselqualifikationen 2 
Art des Moduls Pflichtbereich SQ 

Semester/Dauer/Häufigkeit 1. Sem. / ein Semester / jährlich im WS 

Gesamtcredits 2 C  

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Latour 

 

Credits / SWS 2 C / 1 SWS 

Workload 
Gesamt 60 h, davon  
11,25 Kontaktstunden, 48,75Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] NN 

Inhalte  Die Studierenden  
- erfahren, welche Rolle verschiedene Textarten im 

Studium spielen können.  
- erfahren, was diskontinuierliche Texte sind, wie man 

sie lesen kann und wie man die darin enthaltenen 
Informationen bewerten kann.  

- lernen verschiedene Lesestrategien an und erfahren, 
wie diese beim Verständnis von Sachtexten helfen 
können.  

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden erwerben Kompetenzen bzgl. 
- Textverständlichkeit/Verständlichkeitsmodellen  
- Methoden im Umgang mit Fach- und Fremdwörtern 
- Verständlichkeitsoptimierung von Rechtssprache 
- Komplexitätsmerkmalen der Rechtssprache  
- Darstellung komplizierter Sachverhalte.  

Die Studierenden  
- lernen in Strukturen zu denken und mit dem 

Sachverhalt zu arbeite 
- kommunizieren zielgruppengerecht und wenden 

präzise Formulierungen an  

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung (interaktiv), von Tutoren betreute (Klein-) 
Gruppen, umfassendes Selbststudium, individuelle digitale 
Selbstlerneinheiten 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Die LV ist Grundlage für das gesamte weitere Studium.  

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Benoteter Teilnahmenachweis (Test),  
Erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung SQ 2. 
 
Bearbeitung von Lerneinheiten. (evtl. Nachweis durch 
Abschlussverfolgung notwendig)  
- Abschlussgespräch mit Lernbegleitung + Vorlage von 
schriftlichen Aufgaben. 

Sonstige Informationen Je nach individuellen Bedarfen wird der Kurs durch digitale 
Selbstlerneinheiten ergänzt, etwa: 

- E-Mails professionell verfassen 
- Rechtschreibung und Grammatik 
- Sachtexte verstehen 
- Diagramme, Schaubilder und Tabellen verstehen 
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Nr./ Code  

Modulbezeichnung Recht 1 
Art des Moduls Pflichtbereich Recht 

Semester/Dauer/Häufigkeit 1. Sem., ein Semester, jährlich im WS 

Gesamtcredits 6 C 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Korenke 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Grundlagen des Rechts 

- Grundelemente der Rechtsordnung 

- Juristische Methodik 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Grundlagen des Rechts 

credits / SWS 2 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 60 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 37,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Westermeier 

Inhalte  - Rechtswissenschaft 
- Rechtsphilosophie 
- Rechtsnormen 
- Elemente und Grundsätze 
- Rechtsordnung 
- Gewohnheitsrecht 
- Rechtsetzung 
- Rechtsprechung 
- Rechtsfortbildung 
- Die Beteiligten  
- Common Law 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierende sollen den Aufbau und die Struktur unseres 
Rechtssystems und unserer Rechtsordnung verstehen. Sie 
erlangen einen Überblick über die Grundzüge und 
Wertungen unseres Rechtssystems und sind so in der Lage 
rechtliche Fragen im rechtlichen Gesamtkontext 
einzuordnen.  

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Vorlesung mit Diskussion und z.T. 
verpflichtender Vorbereitung (z.B. zu lesende Fachaufsätze) 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlage für alle juristischen Lehrveranstaltungen. Kann 
auch als juristische Einführungsveranstaltung in anderen 
Studiengängen verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 1 

Sonstige Informationen Die aktuelle Literatur wird zu Beginn des Moduls bekannt 
gegeben. 
Ein vorlesungsbegleitendes Skript wird gestellt.  
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Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Grundelemente der Rechtsordnung 

credits / SWS 2 C / 1 SWS 

Workload 
Gesamt 60 h, davon  
Ca. 12 Kontaktstunden, ca. 48 Stunden Selbststudium 

Lehrende[r] Prof. Dr. Korenke 

Inhalte  - Systemkenntnis zum Auffinden einschlägiger 
Rechtsnormen 

- Umgang mit abstrakten Normen und deren 
Anwendung auf den konkret zu beurteilenden 
Einzelfall 

- Vernetzung der Bücher des BGB (Systematik und 
Zusammenspiel) 

- Materielle Grundbegriffe des Privatrechts und des 
Öffentlichen Rechts 

- Gerichtsbarkeiten und Grundzüge des 
Verfahrensrechts 

- Lösung einfacher praktischer Fälle 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden  
- können rechtliche Fragestellungen den 

unterschiedlichen Rechtsgebieten zuordnen, 
- können die grundlegenden Begriffe fachgerecht 

bezeichnen und in die gesetzliche Systematik 
einordnen, 

- sind in der Lage, durch systematisch gezieltes 
Vorgehen die jeweiligen Anspruchsgrundlagen 
aufzufinden und anzuwenden, 

- können einfache Anspruchsprüfungen im 
Zweipersonenverhältnis durchführen. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung, Übungen im Plenum und in Kleingruppen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Verwendbarkeit des Moduls  Grundlage für alle juristischen Lehrveranstaltungen. Kann 
auch als juristische Einführungsveranstaltung in anderen 
Studiengängen verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 1 

Sonstige Informationen Literatur:  
R. Wörlen, K. Metzler-Müller, BGB AT, aktuellste Auflage 
T. Korenke, Bürgerliches Recht, 2006 
O. Muthorst, Grundlagen der Rechtswissenschaft, aktuellste 
Auflage 
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Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Juristische Methodik 

credits / SWS 2 C / 1 SWS 

Workload 
Gesamt 60h, davon  
Ca. 12 Kontaktstunden, 48 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Wienbracke 

Inhalte  - Rechtsquellen 
- Wirksamkeit und Anwendbarkeit von Rechtsnormen 
- Struktur von Rechtsnormen 
- Gesetzesauslegung 
- Rechtsfortbildung 
- Rechtsanwendung 
- Juristischer Gutachtenstil 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- können rechtsmethodische Inhalte reproduzieren 

und Sachfragen in freier Formulierung beantworten, 
- verstehen alle wesentlichen rechtsmethodischen 

Begriffe und Zusammenhänge und können diese 
erläutern, 

- beherrschen die Basismethodik der Anwendung von 
Rechtsnormen in Theorie und Praxis, 

- können Standardfälle im Zusammenhang mit dem 
behandelten Stoff bearbeiten. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung mit integrierter Übung; Selbststudium 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlage für alle weiteren Lehrveranstaltungen im Bereich 
Recht. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 1 

Sonstige Informationen Die aktuelle Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben. Vorlesungsbegleitende Unterlagen werden in 
moodle zur Verfügung gestellt. 
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Nr./ Code  

Modulbezeichnung Recht 2 
Art des Moduls Pflichtbereich Recht 

Semester/Dauer/Häufigkeit 1. Sem. / ein Semester / jährlich im WS 

Gesamtcredits 6 C 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Senne 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Bürgerliches Recht AT 
- Schuldrecht I 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Bürgerliches Recht AT 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Gesamtworkload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Senne 

Inhalte des Moduls - Grundlagen rechtlichen Handelns im 
betriebswirtschaftlichen Zusammenhang 

- Rechtsgeschäfte als Grundlage privatautonomer 
Gestaltung 

- Zustandekommen von Verträgen 
- Formvorschriften 
- Verjährung von Forderungen, Fristen  
- Stellvertretung 
- Grundlagen der juristischen Methodik 
- Übungen und Methodentraining 

Qualifikationsziele/Lernerge
bnisse des Moduls 

Die Studierenden  
- ordnen einfache zivilrechtliche Fragestellungen in 

ihren betriebswirtschaftlichen Zusammenhang ein 
- können die Grundlagen der zivilrechtlichen Begriffe 

fachgerecht bezeichnen und in die gesetzliche 
Systematik einordnen 

- formulieren einfache juristische Gutachten unter 
Beachtung der Grundlagen juristischer Methodik 

- führen ein Zeitmanagement bei der Bearbeitung 
juristischer Fragestellungen durch 

Lehr- und Lernformen Lehrgespräch, Fallbearbeitung im Plenum sowie in Klein-
gruppen; Lernpakete zur Unterstützung des Selbststudiums 

Teilnahmevoraussetzungen Das Modul ist grundsätzlich ohne Vorkenntnisse 
absolvierbar. Das Vor- und Nacharbeiten anhand der zur 
Verfügung gestellten Lehrunterlagen ist Voraussetzung für 
den studentischen Erfolg. In Moodle werden hierzu umfang-
reiche Lehrmaterialien, Lernvideos, Vorlesungsmitschriften 
und Falllösungen zur Verfügung gestellt. 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

 

Grundlage für alle weiteren Lehrveranstaltungen mit 
zivilrechtlichem Bezug, kann als Einführungsveranstaltung 
ins Zivilrecht für Studierende anderer Studiengänge 
verwendet werden 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten  

Klausur;  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 2 

Sonstige Informationen Die aktuelle Literatur wird zu Beginn des Moduls bekannt 
gegeben. 
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Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Schuldrecht 1 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Westermeier 

Inhalte  - Das vertragliche Schuldverhältnis  
- Leistungsstörungen  
- Gestaltungsrechte  
- Schlechtleistung  
- Schadensrecht 
- Methodisch steht der Erwerb der praktischen 

Falllösungs-kompetenz im Vordergrund 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierende können 
- das Zustandekommen, die Durchführung und die 

Beendigung von Schuldverhältnissen rechtlich 
überprüfen und die dabei auftauchenden Probleme 
lösen,  

- bei Störungen des Schuldverhältnisses die in 
Betracht kommenden Anspruchsgrundlagen zu 
finden und deren Voraussetzungen prüfen,  

- erkennen, unter welchen Voraussetzungen von 
Verträgen zurückgetreten werden kann und welche 
Rechtsfolgen der Rücktritt im Detail nach sich zieht,  

- den Inhalt von Schadensersatzansprüchen zu 
konkretisieren und einen tatsächlich entstandenen 
Schaden daraufhin zu überprüfen, ob er rechtlich 
geltend gemacht werden kann,  

- Leistungsverweigerungsrechte und die 
Rechtsnachfolge zu erkennen, • die Beteiligung 
weiterer Personen am Schuldverhältnis auf konkret 
Sachverhalte zu übertragen,  

- Verträge im Hinblick auf die Abweichungen vom 
gesetzlich geschriebenen Recht zu überprüfen. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung mit integrierten Übungen 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlage für alle weiteren Lehrveranstaltungen mit 
schuldrechtlichem (insbes. vertragsrechtlichem) Bezug. 
Kann als Einführungsveranstaltung für Studierende anderer 
Studiengänge verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 2 

Sonstige Informationen Die aktuelle Literatur wird zu Beginn des Moduls bekannt 
gegeben. Ein vorlesungsbegleitendes Skript wird gestellt.  

 
  



FB Wirtschaftsrecht  
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Grundstudium 

 

14 
Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Wirtschaft 1 
Art des Moduls Pflichtbereich Wirtschaft 

Semester/Dauer/Häufigkeit 1. Sem., ein Semester, jährlich im WS 

Gesamtcredits 6 C 

Modulverantwortliche/r Dr. Sauer, LL.M. 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Grundlagen BWL, Beschaffung, Produktion 
- Externes Rechnungswesen/ Finanzbuchhaltung 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Externes Rechnungswesen/ Finanzbuchhaltung 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Dr. Sauer, LL.M. 

Inhalte  - Rechnungswesen: Ziele, Begriffe, Abgrenzung 
externes und internes Rechnungswesen, 
gesetzliche Grundlagen, Anwendungsgebiete. 

- Buchführung: Grundlagen, Begriffe, Konten-
systematik, Doppik, Buchungen beim Handel 
(Waren, Anschaffungskosten, USt…) und bei 
eigener Produktion (Aktivierung etc.). 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden  
- kennen die systematische Abgrenzung zwischen 

dem externen und dem internen Rechnungswesen, 
- kennen die grundlegenden Begriffe und die 

rechtlichen Grundlagen des externen 
Rechnungswesens / der Buchführung, 

- können Sachfragen zu den o.g. Gebieten 
beantworten, 

- kennen die Bestandteile des Jahresabschlusses, 
- kennen die grobe Strukturierung der Bilanz, 
- beherrschen die Anwendung der 

Buchführungstechnik, 
- verstehen den grundlegenden Zusammenhang 

zwischen Buchführung und Jahresabschluss und 
können diesen erläutern, 

- können Sachverhalte hinsichtlich ihrer Relevanz für 
Buchführung und Jahresabschluss einordnen, 

- können Konten eröffnen, Geschäftsvorfälle buchen 
sowie Konten grundsätzlich saldieren und 
abschließen 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung, hoher Übungsanteil (im Plenum und in 
Arbeitsgemeinschaften), Selbststudium. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen)  

Grundlagenveranstaltung für alle weiteren 
betriebswirtschaftlichen Lehrveranstaltungen.  

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die 
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Wirtschaft 1 

Sonstige Informationen  
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Grundstudium 

 

15 
Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre, Beschaffung und 
Produktion 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Strauch 

Inhalte  - Gegenstand der Betriebswirtschaftslehre 
- Betriebswirtschaftslehre als Wissenschaft 
- Typologie und Ziele des Unternehmens 
- Konstitutive Entscheidungen 
- Planung und Entscheidungstheorie 
- Unternehmensverbindungen und 

Unternehmenskäufe 
- Grundlagen der Beschaffungswirtschaft 
- Strategisches und operatives 

Beschaffungsmanagement 
- Grundlagen der Produktionswirtschaft 
- Produktions- und Kostentheorie 
- Kurz- und langfristige Produktionsplanung 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden  
- kennen über die Vermittlung von Grundlagen und 

Grundbegriffen der BWL hinaus die klassischen 
Funktionsbereiche der BWL, 

- können betriebswirtschaftliche Zusammenhänge 
erfassen und betriebliche Probleme begreifen, 

- können grundlegende Konzepte und Methoden des 
Beschaffungswesens und der Produktion 
anwenden, 

- haben nicht nur in den konstitutiven Entscheidungen 
die interdisziplinäre Notwendigkeit verstanden, dass 
wirtschaftliche Fragestellungen und Lösungen in 
rechtliche Rahmenbedingungen einzuordnen sind. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung, Übungen und Literaturstudium 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlagenveranstaltung für alle weiteren 
betriebswirtschaftlichen Lehrveranstaltungen. Kann in 
anderen wirtschaftsbezogenen Lehrveranstaltungen 
verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Wirtschaft 1 

• Sonstige 
Informationen 

Literatur (jeweils aktuellste Auflage): 
- Vahs, D.; Schäfer-Kunz, J.: Einführung in die 

Betriebswirtschaftslehre, Schäffer-Poeschel  
- Bardmann, M.: Grundlagen der Allgemeinen 

Betriebswirtschaftslehre - Geschichte, Konzepte, 
Digitalisierung, Springer Gabler 

- Hutzschenreuter, T.: Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre - Grundlagen mit 
zahlreichen Praxisbeispielen, Springer Gabler 

- Schierenbeck, H.; Wöhle, C.: Grundzüge der 
Betriebswirtschaftslehre, De Gruyter Oldenbourg 



FB Wirtschaftsrecht  
Modulhandbuch Bachelorstudiengänge (LL.B.)  
Grundstudium 

 

16 
Wissen. Was praktisch zählt.  

- Thommen, J.-P. u.a.: Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre - Umfassende Einführung 
aus managementorientierter Sicht, Springer Gabler 

- - Weber, W. u.a.: Einführung in die 
Betriebswirtschaftslehre, Springer Gabler 
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17 
Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Wirtschaft 2 
Art des Moduls Pflichtbereich Wirtschaft 

Semester/Dauer/Häufigkeit 1. Sem. / ein Semester / jährlich im WS 

Gesamtcredits 6 C 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Marquardt 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Quantitative Methoden 1 
- Quantitative Methoden 2 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Quantitative Methoden 1 

credits / SWS 4 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 120 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 97,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Marquardt 

Inhalte  - Basiswissen Mathematik 
- Zweidimensionale Funktionen 
- Mehrdimensionale Funktionen 
- Differentialrechnung, Optimieren (auch unter 

Nebenbedingungen), Elastizitäten 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden können 
- das Basiswissen bei der Lösung ökonomischer 

Fragestellungen anwenden, 
- ökonomische Fragestellungen mit Hilfe des mathe-

matischen Instrumentariums strukturieren und lösen, 
- die Ergebnisse ihrer Lösungen interpretieren. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung mit Übungen und anschließend zu 
besprechenden Hausaufgaben sowie Selbststudium 

Teilnahmevoraussetzungen Insbesondere bei Defiziten im Grundlagenwissen der 
Mathematik sollte der Vorkurs absolviert werden. Zudem 
wird die intensive Beschäftigung mit den Selbstlerneinheiten 
der WHS angeraten (verlinkt in Moodle-Beschreibung). 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Die Veranstaltung vermittelt wichtige methodische 
Grundlagen zum Verständnis anderer Wirtschaftsmodule, 
insbesondere des Moduls Wirtschaft 4. 
Kann in anderen Studiengängen mit ökonomischem Bezug 
verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur, erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung 
Wirtschaft 2 
 

Sonstige Informationen Literatur:  
- T. Marquardt, Mathe für Wirtschaftswissenschaftler: 

Analysis, 2021. 
- J. Tietze, Einführung in die angewandte 

Wirtschaftsmathematik, 18. Aufl., 2019. 
- J. Tietze, Übungsbuch zur angewandten 

Wirtschaftsmathematik, 2014. 
Ergänzung: Skript, Übungsaufgaben und Musterlösungen 
(Moodle) 
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18 
Wissen. Was praktisch zählt.  

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Quantitative Methoden 2 

credits / SWS 2 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 60 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 37,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Marquardt 

Inhalte  - Wichtige Datenquellen 
- Empirische Verteilungen (Verteilungstafeln, wichtige 

Lage- und Streuungsmaße 
- Zeitreihen, Abhängigkeiten (Korrelationsanalyse und 

einfache Regression) 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden können 
- die zur Bearbeitung ökonomischer und politischer 

Fragestellungen benötigten, wichtigsten empirischen 
Daten finden und zur Weiterverarbeitung 
herunterladen 

- Datensätze strukturieren und hinsichtlich zentraler 
Eigenschaften auswerten 

- auf einer einfachen Ebene Zusammenhänge 
zwischen Daten quantifizieren. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung mit Übungen und anschließend zu 
besprechenden Hausaufgaben sowie Selbststudium 

Teilnahmevoraussetzungen Insbesondere bei Defiziten im Grundlagenwissen der 
Mathematik sollte der Vorkurs absolviert werden. Zudem 
wird die intensive Beschäftigung mit den Selbstlerneinheiten 
der WHS angeraten (Verlinkt in Moodle-Beschreibung). 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Basiswissen für jedwede Form empirisch fundierter 
Problemstellungen; Voraussetzung für das Erarbeiten 
eigener empirischer Erkenntnisse in Referaten und in der 
Bachelorarbeit 
Kann in anderen LVen (u.a. Marketing, Finanzmärkte) 
verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Wirtschaft 2 
 

Sonstige Informationen Literatur:  
- A. Quatember, Statistik ohne Angst vor Formeln, 4. Aufl. 

2014 
- J. Schira, Statistische Methoden der VWL u. BWL, 5. 

Aufl. 2016 
Ergänzung: Skript, Übungsaufgaben und Musterlösungen 
(Moodle) 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Recht 3 
Art des Moduls Pflichtbereich Recht 

Semester/Dauer/Häufigkeit 2. Sem. / ein Semester / jährlich im SoSe 

Gesamtcredits 6 C  

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Rühmkorf 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Schuldrecht 2 
- Handelsrecht 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Schuldrecht 2 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr.  Hartung-Afify 

Inhalte  - Leistungsstörungsrecht allgemein und bei den 
wichtigsten BGB-Verträgen 

- Pflichtverletzungsdogmatik, Gläubigerverzug, 
Störung der Geschäftsgrundlage 

- Gesetzliche Schuldverhältnisse  
(GoA, ungerechtfertigte Bereicherung, unerlaubte 
Handlung, Produkthaftung) 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- Können vertragliche (Primär-) Leistungs-ansprüche 

prüfen 
- Können auf der sekundären Ebene 

Schadensersatzansprüche des allgemeinen 
Leistungsstörungsrechts sowie der jeweiligen 
gesonderten Gewährleistungsrechte prüfen 

- Können komplexere rechtliche Sachverhalte nach 
Anspruchsgrundlagen aufschlüsseln und 
gutachterlich bearbeiten 

- Sind mit der Anspruchsgrundlagenkonkurrenz im 
Schuldrecht anwendungsgerecht vertraut 

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Vorlesung mit Übungs- und 
Falllösungsanteilen 

Teilnahmevoraussetzungen Die Kenntnis der Lehrinhalte der LV ‚Recht 1‘ wird 
vorausgesetzt 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Vertieft die LV ‚Schuldrecht 1‘. Verwendbar für alle weiteren 
LVen mit schuldrechtlichen, insbesondere vertragsrecht-
lichen, Bezügen. Verwendbar für Studierende anderer 
Studiengänge, die Grundzüge des Zivilrechts belegen 
müssen.  

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 3. 

Sonstige Informationen Eine Literaturempfehlung wird zu Beginn der Veranstaltung 
bekannt gegeben. 
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20 
Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Handelsrecht 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Rühmkorf 

Inhalte  - HGB Anwendungsbereich 
- Kaufmannsbegriff/Hilfspersonen 
- Handelsregister 
- Recht der Handelsfirma 
- Handelsbräuche 
- Handelsgeschäfte 
- Grundzüge „internationales Handelsrecht“ 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- haben die Grundzüge des Handelsrechts verstanden 

und können diese wiedergeben, 
- können Kenntnisse des Allgemeinen Teil BGB sowie 

des Schuldrechts erinnern und Verknüpfungen von 
BGB und HGB herstellen, 

- können die theoretischen Lehrinhalte des 
Handelsrechts auf Standardfälle praktisch anwenden 

- können Bezüge der theoretischen Lehrinhalte Im 
Handelsrecht zu praktischen Lebenssachverhalten 
herstellen 

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Vorlesung mit Übungs- und 
Falllösungsanteilen 

Teilnahmevoraussetzungen Die Kenntnis der Lehrinhalte der LV „Recht 1“ wird 
vorausgesetzt 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Vertieft die LV „Schuldrecht 1“. Verwendbar für alle weiteren 
LVen mit schuldrechtlichen, insbesondere vertragsrecht-
lichen, Bezügen. Die LV dient als Grundlage für die LV 
„Recht 7“. Verwendbar für Studierende anderer Studien-
gänge, die Grundzüge des Zivilrechts belegen müssen.  

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 3. 

Sonstige Informationen Pflichtliteratur: 
- Jung, Handelsrecht, 13. Aufl. 2023 
- Brox/Henssler, Handelsrecht, 23. Aufl. 2020 

Zusätzlich empfohlene Literatur: 
- Tobias Lettl, Handelsrecht, 5. Aufl. 2021 
- Schwabe, Lernen mit Fällen: Handels- und 

Gesellschaftsrecht, 10. Aufl. 2021 
- Lettl, Fälle zum Handelsrecht, 5. Aufl. 2021 
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21 
Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Recht 4 
Art des Moduls Pflichtbereich Recht 

Semester/Dauer/Häufigkeit 2. Sem. / ein Semester / jährlich im SoSe 

Gesamtcredits 6 C 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Wienbracke 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Öffentliches Recht 
- Europarecht 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Öffentliches Recht 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Wienbracke 

Inhalte  Grundzüge des Öffentlichen Rechts, insbesondere: 

• Staats- und Verfassungsrecht  
- Staatsorganisationsrecht (Staatsstruktur-

prinzipien, Staatsorgane, Staatsfunktionen) 
- Grundrechte (allgemeine Grundrechtslehren, 

ausgewählte [Wirtschafts-]Grundrechte) 

• Allgemeines Verwaltungsrecht (Handlungsformen und 
Gesetzmäßigkeit der Verwaltung; Verwaltungsakt: 
Begriffsmerkmale, Rechtmäßigkeits- und 
Wirksamkeitsvoraussetzungen, behördliche Aufhebung) 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- können Inhalte reproduzieren und Sachfragen in 

freier Formulierung beantworten, 
- verstehen alle wesentlichen öffentlich-rechtlichen 

Begriffe und Zusammenhänge und können diese 
erläutern, 

- beherrschen die Basismethodik der Anwendung 
öffentlich-rechtlicher Normen in Theorie und Praxis, 

- können Standardfälle im Zusammenhang mit dem 
behandelten Stoff bearbeiten. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung mit integrierter Übung; Selbststudium 
Teilnahmevoraussetzungen keine 

Verwendbarkeit des Moduls  
(in anderen Studiengängen) 

Grundlage für alle weiteren Lehrveranstaltungen mit 
Bezügen zum „Öffentlichen Recht“.  

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 4. 

Sonstige Informationen Die aktuelle Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben. Vorlesungsbegleitende Unterlagen werden in 
moodle zur Verfügung gestellt. 
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22 
Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Europarecht 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Wienbracke 

Inhalte  Grundzüge des Rechts der Europäischen Union, 
insbesondere: 

- Geschichte, verfassungsrechtliche Grundlagen und 
Rechtsnatur, 

- institutionelle Struktur (Überblick) und 
- materielle Gewährleistungen (v.a. Grundfreiheiten) 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- können Inhalte reproduzieren und Sachfragen in 

freier Formulierung beantworten, 
- verstehen alle wesentlichen europarechtlichen 

Begriffe und Zusammenhänge und können diese 
erläutern, 

- beherrschen die Basismethodik der Anwendung 
europarechtlicher Normen in Theorie und Praxis, 

- können Standardfälle im Zusammenhang mit dem 
behandelten Stoff bearbeiten. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung mit integrierter Übung; Selbststudium 
Teilnahmevoraussetzungen keine 

Verwendbarkeit des Moduls   
(in anderen Studiengängen) 

Grundlage für alle weiteren Lehrveranstaltungen mit 
Bezügen zum „Europarecht“. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 4 

Sonstige Informationen Die aktuelle Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben. Vorlesungsbegleitende Unterlagen werden in 
moodle zur Verfügung gestellt. 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Wirtschaft 3 
Art des Moduls Pflichtbereich Wirtschaft 

Semester/Dauer/Häufigkeit 2. Sem., ein Semester, jährlich im SoSe 

Gesamtcredits 6 C  

Modulverantwortliche/r Dr. Bernd Sauer LL.M. 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Internes Rechnungswesen/ Kostenrechnung 
- Externes Rechnungswesen/Jahresabschluss 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Internes Rechnungswesen/ Kostenrechnung 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Dr. Sauer LL.M. 

Inhalte  - begriffliche Grundlagen des Internen 
Rechnungswesens, 

- Kostenartenrechnung, 
- Kostenstellenrechnung,  
- Kostenträgerrechnung jeweils mit einfachen 

Standardbeispielen im Bereich Kostenträgerstück- 
und Kostenträgerzeitrechnung, 

- Überblick über Kostenrechnungssysteme. 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden können 
- die wichtigsten Kostenarten für Unternehmen 

benennen und systematisieren, 
- den Kostenbegriff erklären und unterschiedliche 

Kostenverläufe analysieren, 
- die Überleitung der Daten aus dem externen 

Rechnungswesen in das interne Rechnungswesen 
vornehmen, 

- einen Betriebsabrechnungsbogen (BAB) aufstellen 
und bewerten, 

- die verschiedenen Methoden der 
Kostenträgerstückrechnung anwenden, 

- Standardfälle der Erzeugnis-Kalkulation lösen, 
- das Umsatz- und Gesamtkostenverfahren in der 

Kostenträgerzeitrechnung anwenden, 
- Grundlagen der Deckungsbeitragsrechnung incl. 

einer notwendigen Programoptimierung anwenden, 
- unterschiedliche Kostenrechnungssysteme 

klassifizieren. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung, hoher Übungsanteil (im Plenum und in 
Arbeitsgemeinschaften), Selbststudium. 

Teilnahmevoraussetzungen Inhalte „Grundlagen Rechnungswesen/Buchführung“ (Wi1) 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlage für alle weiteren Lehrveranstaltungen mit 
Bezügen zum Rechnungswesen 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die 
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Wirtschaft 3. 
 

Sonstige Informationen Literatur: wird jeweils aktuell zu Beginn der 
Lehrveranstaltung bekannt gegeben. 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Externes Rechnungswesen/Jahresabschluss 

Credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Heide 

Inhalte  - Ansatzgrundsätze: Inhalt und Anwendung 
- Bewertungsgrundsätze: Inhalt und Anwendung 
- Von der Buchhaltung zum Jahresabschluss 
- Ausblick: Jahresabschlussanalyse 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden  
- kennen die Grundlagen für Ansatz und Bewertung nach 

HGB, 
- können Fragen zu Ansatz und Bewertung frei bzw. 

anhand des Gesetzes beantworten, 
- können (auch komplexere) Geschäftsvorfälle buchen 

und deren Auswirkungen auf den Jahresabschluss 
bestimmen, 

- können bei der Buchung von Geschäftsvorfällen evtl. 
Ansatz- und Bewertungswahlrechte hinsichtlich der 
individuellen bilanzpolitischen Zielsetzung analysieren, 

- können aus einer Eröffnungsbilanz und unterjährigen 
Geschäftsvorfällen einen einfachen Jahresabschluss 
erstellen und diesen auch ganz grob analysieren. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung (interaktiv), Übungen (im Plenum, in separaten 
Terminen und Arbeitsgemeinschaften), Selbststudium 

Teilnahmevoraussetzungen Inhalte „Grundlagen Rechnungswesen/Buchführung“ (Wi1) 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlage für weitere Lehrveranstaltungen mit 
Schwerpunkten in der Rechnungslegung, im Steuerrecht 
oder/und der Finanzwirtschaft. Kann als Grundlagenveran-
staltung in anderen Studiengängen verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Wirtschaft 3. 
 

Sonstige Informationen Literatur:  
wird jeweils aktuell zu Beginn der Lehrveranstaltung 
bekannt gegeben. 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Wirtschaft 4 
Art des Moduls Pflichtbereich Wirtschaft 

Semester/Dauer/Häufigkeit 2. Sem. / ein Semester / jährlich im SoSe 

Gesamtcredits 6 Credits 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Marquardt 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Marketing 
- Volkswirtschaftslehre 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Marketing 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Lewkowicz 

Inhalte  Fachliche, methodische, fachpraktische Inhalte: 
- Brand: Konsumentenverhalten, Positioning/Image 

Tracking/Image Profiling/Brand Equity Models 
- Produkt: Generierung neuer 

Produktideen/Verbesserung bestehender 
Produkte/Conjoint-Analyse/Auswahl von 
Produktideen 

- Preis: Preisalternativen für neue Produkte/ Ansätze 
zur Preisbestimmung neuer Produkte/ 
Preisabsatzfunktionen und 
Elastizitäten/Preisdifferenzierung/Bundeling 

- Digital Marketing: Nutzung neuer Medien in 
Deutschland/Content Marketing/Social Media 
Advertising/Werbewirksamkeit und Media Selektion 

Fächerübergreifende Inhalte: 
- Methoden zur Ideengenerierung und 

Entscheidungsunterstützung: Morphologischer 
Kasten, sequentielle Morphologie, Scoring-Modelle 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden  
- erkennen und erinnern das Fachvokabular und 

relevante Definitionen (Fakten, Stufe 1). 
- Die Studierenden erkennen und erinnern statistische 

Grundlagen (Prozeduren, Stufe 1) 
- Die Studierenden verstehen das Zusammenwirken 

der Teilbereiche des Marketing (Konzepte/Theorien, 
Stufe 2). 

- Die Studierenden können die unter den Inhalten 
genannten Methoden ausführen und mathematische 
Grundlagen anwenden (Prozeduren, Stufe 4). 

Lehr- und Lernmethoden Interaktive Vorlesung mit Übungsanteilen, Selbststudium  

Teilnahmevoraussetzungen Schlüsselqualifikationen 1 und 2, Wirtschaft 2; Nutzung der 
bereit gestellten Lehrmaterialien in Moodle und der 
empfohlenen Literatur. 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Die erworbenen Kompetenzen sind in den Modulen 
Strategische Planung und Entscheidung und International 
Corporations zu verwenden.  

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Wirtschaft 4.  
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Wissen. Was praktisch zählt.  

Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Sonstige Informationen Literatur: 
- Charan, A. (2015): Marketing Analytics. A 

Practioner‘s Guide to Marketing Analytics and 
Research Methods, Singapore  

- Homburg, C., Krohmer, H. (2015): Grundlagen des 
Mar-ketingmanagements: Einführung in Strategie, 
Instrumente, Umsetzung und Unternehmensführung, 
5. Aufl. Wiesbaden  

- Simon, H., Fassnacht, M. (2016): Preismanagement, 
4. Auflage, Wiesbaden  

- Walsh G., A. Deseniss und T. Kilian (2013) 
Marketing – Eine Einführung auf der Grundlage von 
Case Studies, 2. Aufl. Berlin/Heidelberg  
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Wissen. Was praktisch zählt.  

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Volkswirtschaftslehre 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Marquardt 

Inhalte  Fachliche, methodische, fachpraktische Inhalte: 
- Dogmen Überblick 
- Theorie des Haushaltes 
- Theorie des Unternehmens 
- Preisbildung, Märkte, Staats- und Marktversagen 
- Bruttoinlandsprodukt und Zahlungsbilanz 
Fächerübergreifende Inhalte: 
- Methoden zum strukturierten ökonomischen Denken 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- können die zentralen mikroökonomischen 

Fragestellungen (2. Gossen’sches Gesetz, 
Minimalkostenkombination, Preisbildung bei 
vollkommener Konkurrenz und im Monopol, 
Preiswirkungen veränderter Rahmenbedingungen, 
Wohlfahrtsmessung mit Hilfe des Rentenkonzeptes) 
analysieren, 

- verstehen die Folgen staatlicher Intervention in 
funktionierende Märkte, 

- verstehen die Ursachen und Folgen von Marktversagen 
sowie die Möglichkeiten staatlicher Eingriffe, 

- kennen die Bedeutung des BIP und die Struktur der 
Zahlungsbilanz. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung mit Übungsanteilen und Selbststudium 

Teilnahmevoraussetzungen Quantitative Methoden 1 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Vertieftes Basiswissen für alle primär betriebs- und 
volkswirtschaftlich fundierten Fächer. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Wirtschaft 4. 
 
 

Sonstige Informationen Literatur:  
- H.-J. Bontrup und R.-M. Marquardt, 

Volkswirtschaftslehre aus orthodoxer und heterodoxer 
Sicht, 2021. 

Ergänzung: 
- Skript, Übungsaufgaben und Musterlösungen (Moodle) 
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Nr./ Code  

Modulbezeichnung Schlüsselqualifikationen 3 
Art des Moduls Pflichtbereich SQ 

Semester/Dauer/Häufigkeit 3. Sem. / ein Semester / jährlich im WS 

Gesamtcredits 3 C  

Modulverantwortliche/r NN 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Wissenschaftliches Arbeiten 
- Reden und Präsentieren 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Reden und Präsentieren 

Credits / SWS 1 C / 1 SWS 

Workload 
Gesamt 30 h, davon  
11,25 Kontaktstunden, 18,75 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Latour , Prof. Dr. Heide, Prof. Dr. Korenke,  

Inhalte  - Grundlagen „Rhetorik“ 
- Grundlagen „Kommunikation“  
- Grundlagen „Präsentation“ 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- kennen die Grundlagen der Rhetorik und können 

diese anhand von Beispielen veranschaulichen, 
- kennen verschiedene Kommunikationsmodelle und 

können diese zielgerichtet anwenden, 
- kennen die Grundlagen der Vermittlung 

verschiedener Inhalte an unterschiedliche 
Teilnehmerkreise 

- wenden die o.g. Grundlagen in 1-2 Vorträgen 
einschl. Visualisierung (Präsentation) an, 

- reflektieren und analysieren die eigenen Vorträge 
(Video) und die der anderen Tn anhand eines 
Beurteilungsschemas. 

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Veranstaltungen: Vorträge / Präsentationen 
der Studierenden, Analyse und Besprechung (alle) 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlage für Lehrveranstaltungen, in denen als Prüfungs-
leistung u.a. Referate / Vorträge verlangt werden. 
Kann auch als Grundlagenveranstaltung für Studierende 
anderer Studiengänge verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Selbst ausgearbeitete Vorträge / Präsentationen zu 
vorgegebenen Themen; kritische Reflexion der eigenen 
Leistung und der der anderen. Vorträge, aktive Teilnahme 
(mindestens Anwesenheit). Selbständige benotete 
Teilleistung. Erfolgreiches Bestehen der MP SQ 3. 

Sonstige Informationen Literatur: wird jeweils aktuell zu Beginn der 
Lehrveranstaltung bekannt gegeben. 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Wissenschaftliches Arbeiten 

credits / SWS 2 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 60 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 37,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Westermeier 

Inhalte  - Informationsmanagement, v.a. Quellen des 
wissenschaftlichen Arbeitens  

o Lehrbücher 
o Kommentare 
o Fachaufsätze 
o (wissenschaftliche) Datenbanken 

- Wissenschaftliches Zitieren 
- Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens 

(Darstellung, Kommunikation, Argumentation) 
- (formaler) Aufbau und Inhalt einer 

wissenschaftlichen Arbeit. 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, 
selbständig wissenschaftliche Arbeiten zu verfassen. Sie 
sind in der Lage, die wissenschaftlichen Standards 
einzuhalten und einen strukturierten Text zu verfassen.  

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Vorlesung mit begleitenden Übungen 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlage für Lehrveranstaltungen, in denen als Prüfungs-
leistung u.a. Seminar- und Hausarbeiten verlangt werden. 
Die erworbenen Kompetenzen können in allen 
wissenschaftlichen Studiengängen angewandt werden.  

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Hausarbeit, die mit mindestens ausreichend bewertet wird, 
selbständige benotete Teilleistung. Erfolgreiches Bestehen 
der MP SQ 3. 

Sonstige Informationen Die aktuelle Literatur wird zu Beginn des Moduls bekannt 
gegeben. 

 
 

 
 
 
 
 
 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Englisch 1 - Business English 
Siehe Seite 38 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Recht 5 
Art des Moduls Pflichtbereich Recht 

Semester/Dauer/Häufigkeit 3. Sem. / ein Semester / jährlich im WS 

Gesamtcredits 6 C 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Hartung-Afify 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Sachen- und Kreditsicherungsrecht 
- Schuldrecht 3 (Wirtschafts- und Verbraucher-

verträge) 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Sachen- und Kreditsicherungsrecht 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Hartung-Afify 

Inhalte  - Allgemeine Grundsätze des Sachenrechts und der 
Kreditsicherung 

- Besitz und Eigentum 
- Rechtsgeschäftlicher und originärer 

Eigentumserwerb 
- Eigentumsvorbehalt und Sicherungsübereignung 
- Grundstückserwerb, Grundbuch, Ränge 
- Grundpfandrechte und Grundstückslasten 
- Pfandrechte an beweglichen Sachen 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- Kennen und verstehen die Besonderheiten der 

sachenrechtglichen Verfügungsverträge und der 
Handhabung des Abstraktionsprinzips 

- können die unterschiedliche rechtliche Bearbeitung 
schuldrechtlicher und sachenrechtlicher Vorgänge 
erkennen und verknüpfen und kommen in 
Fallbearbeitungen zu validen Ergebnissen 

- können ein subsumtionssicheres Rechtsgutachten 
mit sachenrechtlichen Fragestellungen erstellen 

- Können mobiliar- und immobiliar-sachenrechtliche 
Sachverhalte sowie Basisfragestellungen zur 
Kreditsicherung unterscheiden und adäquat lösen 

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Vorlesung mit Übungs- und Falllösungs-
einheiten. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine. Die erfolgreiche Absolvierung von Recht 2 und 3 wird 
ausdrücklich empfohlen. 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Ergänzt und komplettiert die sonstigen zivil- und 
handelsrechtlichen Veranstaltungen. Dient als Grundlage für 
andere privatrechtliche und sonderprivatrechtliche 
Lehrveranstaltungen.  

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 5. 
 

Sonstige Informationen Eine Literaturempfehlung wird zu Beginn der Veranstaltung 
bekannt gegeben. 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Schuldrecht 3 / Wirtschafts- und Verbraucherverträge 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Müglich 

Inhalte  - Gestaltungsmöglichkeiten im Vertragsrecht 
- Vertragsklauseln in Individualverträgen und 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen, einschließlich 
Klauselkontrolle 

- Rechtliche Grenzen der Vertragsgestaltung 
- Lizenzverträge 
- Software-Verträge 
- Leasing und Factoring 
- Vertragsgestaltung im Online-Handel 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden  
- kennen die Rechtsgrundlagen des allgemeinen und 

besonderen Schuldrechts, 
- können diese Kenntnisse verknüpfen und auf bisher 

nicht bekannte Vertragsgestaltungen unter 
Beachtung methodischer Argumentation anwenden, 

- können Vertragsgestaltungen und AGB, die in der 
Praxis verwendet werden, interpretieren und 
einschätzen, ob diese einer rechtlichen Prüfung 
standhalten sowie diese Regelungen ggf. 
modifizieren, 

- können anhand der Interpretation von Beispielen aus 
der Rechtsprechung Lebenssachverhalte kritisch 
analysieren und Lösungen formulieren. 

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Vorlesung mit Übungsanteilen 

Teilnahmevoraussetzungen Die erfolgreiche Absolvierung von Recht 2 und 3 wird 
ausdrücklich empfohlen. 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Die LV vertieft und erweitert die Module „Recht 2 und 3“ und 
dient als Basis für andere vertragsrechtliche LVen. Keine 
Verwendung in anderen Studiengängen. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 5. 

Sonstige Informationen Literatur zum Allgemeinen und Besonderen Schuldrecht 
sowie Rechtsprechung – wird zu Beginn der Veranstaltung 
bekannt gegeben. 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

 

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Recht 6 
Art des Moduls Pflichtbereich Recht 

Semester/Dauer/Häufigkeit 3. Sem. / ein Semester / jährlich im WS 

Gesamtcredits 6 C 

Modulverantwortliche/r NN 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Einführung Steuerrecht 
- Einführung Arbeitsrecht 
- Einführung Internationales Recht 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Einführung Steuerrecht 

credits / SWS 2 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 60 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 37,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Strauch 

Inhalte  - Steuerrecht als Wissenschaft 
- Bedeutung der Steuern im Unternehmensbereich 
- Der Beruf des Steuerberaters 
- Überblick über das Steuersystem in Deutschland 
- Rechtsquellen, Prinzipien und Grundsätze des 

Steuerrechts 
- Einführung in die Besteuerung unternehmerischer 

Tätigkeit 
- Rechtsformabhängigkeit der Besteuerung 
- - Grundlagen des Einkommen-, Körperschaft- und 

Gewerbesteuerrechts 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- haben praxisrelevante Kenntnisse über die 

wichtigsten Steuerarten für Unternehmen in ihren 
Grundzügen erworben, 

- haben Grundkenntnisse des allg. Steuerrechts 
erworben, 

- können einfache praxisnahe Standardfälle lösen. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung mit Übungsanteilen 

Teilnahmevoraussetzungen Erfolgreicher Besuch der Lehrveranstaltungen der ersten 
beiden Semester. 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Vorbereitung auf vertiefende Kurse im nationalen und 
internationalen Steuerrecht. Kann als Einführungs-
veranstaltung in anderen Studiengängen verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur (eigenständige Teilleistung); 
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 6.  

Sonstige Informationen Literatur (jeweils aktuellste Auflage): 
- Grashoff, D.; Mach, H.: Grundzüge des Steuerrechts 

- Alle wichtigen Steuerarten, Internationales 
Steuerrecht, Verfahrensrecht, Beck 

- Kußmaul, H.: Steuern - Einführung in die 
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, De Gruyter 
Oldenbourg 
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- Schreiber, U.: Besteuerung der Unternehmen - Eine 
Einführung in Steuerrecht und Steuerwirkung, 
Springer Gabler 

- Kraft, C.; Kraft, G.: Grundlagen der 
Unternehmensbesteuerung - Die wichtigsten 
Steuerarten und ihr Zusammenwirken, Springer 
Gabler 

- Marx, F. J. u.a.: Unternehmensbesteuerung, NWB 

 
 

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Einführung: Arbeitsrecht 

credits / SWS 2 C / 1 SWS 

Workload 
Gesamt 60 h, davon  
Ca.12 Kontaktstunden, ca. 48 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Senne 

Inhalte des Moduls - Überblick über die Grundlagen des Arbeitsrechts  
- Betriebliche Akteure, Rechtsnormen des 

Arbeitsrechts  

Qualifikationsziele/Lernerge
bnisse des Moduls 

Die Studierenden  
- ordnen einfache arbeitsrechtliche Fragestellungen in 

ihren betriebswirtschaftlichen und rechtlichen 
Kontext ein 

- kennen die betrieblichen Akteure  
- haben einen Überblick über die Rechte und Pflichten 

der Arbeitsvertragsparteien 
- formulieren einfache arbeitsrechtliche Gutachten 

unter Beachtung der Grundlagen juristischer 
Methodik 

- führen ein Zeitmanagement bei der Bearbeitung 
arbeitsrechtlicher Fragestellungen durch 

Lehr- und Lernformen Lehrgespräch, Fallbearbeitung im Plenum sowie in 
Kleingruppen 

Teilnahmevoraussetzungen Das Vor- und Nacharbeiten anhand der zur Verfügung 
gestellten Lehrunterlagen ist Voraussetzung für den 
studentischen Erfolg.  

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Überblicksveranstaltung für alle weiteren 
Lehrveranstaltungen mit arbeitsrechtlichem Bezug 

Prüfungsform und 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten  

Test bzw. Hausarbeit, die mindestens mit ausreichend 
bewertet ist (eigenständige Teilleistung),  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 6. 

Sonstige Informationen Die aktuelle Literatur wird zu Beginn des Moduls bekannt 
gegeben.  
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Nr./ Code  

Modulbezeichnung Einführung Internationales Recht 

Art des Moduls Pflichtbereich Recht 

Semester/Dauer/Häufigkeit 3. Sem. / ein Semester / jährlich im SoSe 

Gesamtcredits 2 C / 1 SWS 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Rühmkorf 

Gesamtworkload 
Gesamt 60 h, davon  
Ca. 12 Kontaktstunden, 48 Stunden Selbststudium  

Inhalte  - Einführung in die internationalen Aspekte des 
Rechts 

- Einführende Vorstellung und Vergleich wesentlicher 
internationaler Rechtssysteme 

- Einführung in die wesentlichen Merkmale und 
Methodik des Common Law 

- Vorstellung ausgesuchter internationaler rechtlicher 
Aspekte (z.B. internationales Vertragsrecht, UN-
Kaufrecht, internationales Privatrecht, 
internationales Gesellschaftsrecht, vergleichendes 
Deliktsrecht) und deren Bedeutung für die 
wirtschaftsrechtliche Praxis 

- Einführung in kollisionsrechtliche Aspekte 
(Internationales Privatrecht) 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- verstehen die wesentlichen internationalen 

Dimensionen und Bezüge des deutschen Rechts 
- Kennen wesentliche Rechtssysteme 
- Können die Methodik von Zivilrechtssystemen (civil 

law) und dem Common Law miteinander vergleichen 
- Kennen Grundzüge der Rechtsvergleichung 
- Können kollisionsrechtliche Regelungen auf 

Standardfälle anwenden 
- Haben ein Verständnis der rechtlichen 

Studienangebote mit internationalem Bezug im 
Hauptstudium  

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Vorlesung mit Übungs- und 
Falllösungsanteilen 

Teilnahmevoraussetzungen Zivilrechtliche und öffentlich-rechtliche Veranstaltungen aus 
den ersten beiden Studiensemestern  

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen 
Studiengängen) 

Die Lehrveranstaltung ist Grundlage für die weiteren 
juristischen Lehrveranstaltungen, insbesondere für 
Lehrveranstaltungen mit internationalem Bezug im 
Hauptstudium. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Test bzw. Hausarbeit, die mindestens mit ausreichend 
bewertet ist (eigenständige Teilleistung),  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 6. 

 
Sonstige Informationen 

Empfohlene Literatur: 
- Brödermann / Rosengarten, Internationales Privat- 

und Zivilverfahrensrecht, 8. Aufl. 2019 
- Kischel, Rechtsvergleichung 2015 
- Eigene Übungsunterlagen 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Recht 7 
Art des Moduls Pflichtbereich Recht 

Semester/Dauer/Häufigkeit 3 Sem. / ein Semester / jährlich im WS 

Gesamtcredits 6 C / 4 SWS 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Rühmkorf 

Gesamtworkload 
Gesamt 180 h, davon  
45 Kontaktstunden, 135 Stunden Selbststudium  

Inhalte  - Grundlagen des Gesellschaftsrechts: Begriff, 
Abgrenzung, Rechtsquellen, Ökonomische 
Perspektiven 

- Gesellschaftsrechtliche Fragen bei der 
Unternehmensgründung 

- Das Recht der Personengesellschaften, vor allem: 
Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR), offene 
Handelsgesellschaft (OHG), Kommanditgesellschaft 
(KG), stille Gesellschaft 

- Das Recht der Körperschaften, vor allem: 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH), 
Aktiengesellschaft (AG), Kommanditgesellschaft auf 
Aktien, Europäische Gesellschaft (SE) 

- Gesellschaftsrecht und Corporate Governance 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden 
- Können die Bedeutung des Handelsrechts für das 

Gesellschaftsrecht verstehen 
- Kennen und verstehen die verschiedenen Personen- 

und Kapitalgesellschaften  
- können die besonderen Anforderungen bei 

Unternehmensgründungen analysieren 
- können kompetent mit Herausforderungen bei der 

Vertragsgestaltung umgehe 
- können Verknüpfungen mit dem Steuerrecht und der 

Organisationstheorie herstellen und analysieren 
- können die theoretischen Lehrinhalte auf 

Standardfälle praktisch anwenden 

Lehr- und Lernmethoden Seminaristische Vorlesung mit Übungs- und Falllösungs-
anteilen 

Teilnahmevoraussetzungen Recht 1 und Recht 2 

Verwendbarkeit des 
Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Die im Handelsrecht erworbenen Kenntnisse werden um das 
Gesellschaftsrecht ergänzt, vervollständigt und miteinander 
vertiefend ergänzt. Verwendung insbesondere in „Vertiefung 
Gesellschaftsrecht“, „Corporate Governance und 
Compliance: Rechtliche Grundlagen“ sowie „Steuerrecht“. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung Recht 7. 

Sonstige Informationen Pflichtliteratur: 
- Windbichler, Gesellschaftsrecht, 24. Aufl. 2017 
- Mock, Gesellschaftsrecht, 2. Aufl. 2019 
- Schäfer, Gesellschaftsrecht, 5. Aufl. 2018 

Zusätzlich empfohlene Literatur: 
- Saenger, Gesellschaftsrecht, 5. Aufl. 2020 
- Koch, Gesellschaftsrecht,  12. Aufl. 2021 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

- Lettl, Fälle zum Gesellschaftsrecht, 4. Aufl. 2020 
- Schwabe, Lernen mit Fällen: Handels- und 

Gesellschaftsrecht, 10. Aufl. 2021 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Wirtschaft 5 
Art des Moduls Pflichtbereich Wirtschaft 

Semester/Dauer/Häufigkeit 3. Sem. / ein Semester / jährlich im WS 

Gesamtcredits 6 C  

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Heide 

Lehrveranstaltungen des 
Moduls 

- Personal, Organisation  
- Investition, Finanzierung 

 

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Investitionund Finanzierung 

Credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload 
Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Heide 

Inhalte  - Grundlagen Investition und Finanzierung: Ziele, 
Begriffe, theoretische Grundlagen, 
Anwendungsgebiete 

- Investitionsrechenverfahren bei Sicherheit  
- Finanzierung: Rechtsform und Finanzierung, Grund-

lagen der Eigen- Fremd-, Innen- und 
Außenfinanzierung 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden  
- können inhaltliche Sachfragen zu den 

finanzwirtschaftlichen Grundlagen frei beantworten, 
- verstehen die grundlegenden Begriffe und 

Zusammenhänge der Finanzwirtschaft und können 
diese erläutern, 

- können eine finanzwirtschaftliche Fragestellung 
einem Themengebiet (Investition, Finanzierung) 
zuordnen, 

- beherrschen die Anwendung grundlegender 
finanzwirtschaftlicher Methoden,  

- können finanzwirtschaftliche Sachverhalte des 
behandelten (Grundlagen-) Stoffs einordnen sowie 
mit den bekannten Methoden analysieren, 
bearbeiten und abschließend beurteilen. 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung (interaktiv), Übungen (im Plenum, in separaten 
Terminen und Arbeitsgemeinschaften), Selbststudium 

Teilnahmevoraussetzungen Grundlagen Rechnungswesen, Jahresabschluss, 
Quantitative Methoden 1 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlage für die weiteren Lehrveranstaltungen mit finanz-
wirtschaftlichem Bezug, insbes. Corporate Finance, Finanz- 
u. Kapitalmarkt, Internat. Rechnungslegung. Kann als 
Grundlagenveranstaltung anderer Studiengänge dienen. 

Prüfungsform & 
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
Bestehen der Modulprüfung Wirtschaft 5. 

Sonstige Informationen Literatur: wird jeweils aktuell zu Beginn der 
Lehrveranstaltung bekannt gegeben. 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Lehrveranstaltung Personal und Organisation 

credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Workload Gesamt 90 h, davon  
22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium  

Lehrende[r] Prof. Dr. Roßdeutscher 

Inhalte  - Grundlagen Personal und Organisation: Ziele, 
Begriffe, theoretische Grundlagen, 
Anwendungsgebiete 

- Personalwirtschaftliche Aufgaben, Konzepte und 
Instrumente in Unternehmen 

- Einführung verschiedener Organisationsformen 

Qualifikationsziele/ 
Lernergebnisse  

Die Studierenden  
- können inhaltliche Sachfragen frei beantworten, 

verstehen die grundlegenden Begriffe und 
Zusammenhänge und können diese erläutern, 

- können eine personalwirtschaftliche Fragestellung  
einem Themengebiet zuordnen, 

- beherrschen die Anwendung grundlegender 
personalwirtschaftlicher Konzepte und Instrumente,  

- können personalwirtschaftliche Sachverhalte des 
vermittelten (Grundlagen-)Stoffs einordnen sowie mit 
den behandelten Methoden analysieren, bearbeiten  
und abschließend beurteilen, 

- kennen unterschiedliche Formen, Unternehmen zu 
organisieren und können Vor- und Nachteile 
benennen 

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung mit begleitenden Übungseinheiten, Selbststudium 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Grundlagen für die personal- und organisationsbezogenen 
Module in der Vertiefungsphase. Kann als Einführungs-
veranstaltung in anderen Studiengängen verwendet werden. 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur,  
Bestehen der Modulprüfung Wirtschaft 5. 

Sonstige Informationen Literatur:  
- Scherm/Süß, Personalmanagement, 2016 
- Teuber/Nagel/Mieke, Personal und Organisation, 

2021 
- Träger, Personalmanagement, 2021 
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Wissen. Was praktisch zählt.  

 

Nr./ Code  

Modulbezeichnung Fachfremdsprache Englisch 1 und 2 
Business English 
Legal English 

Art des Moduls Pflichtbereich Sprache 

Semester, Dauer, Häufigkeit 2. und 3. Sem., ein Semester, jährlich 

Credits insg. 9 C 

Modulverantwortliche[r] Sprachenzentrum 

Lehrveranstaltungen des 

Moduls 

- Fachsprache Wirtschaftsenglisch 
- Fachsprache Legal English 

 

Nr./ Code  

Bezeichnung Fachsprache Wirtschaftsenglisch 

Credits / SWS 6 C/4 SWS,  

Gesamtworkload Gesamt 180 h,  

davon 45 Kontaktstunden, 135 Stunden Selbststudium  

Lehrende Dr. Winkelräth, Nelken-Tölle, Gebben, u.a. 

Inhalte - Fachsprachliche Strukturen aus den Bereichen 
Wirtschaft und Handel, die mediengestützt 
thematisiert und behandelt werden 

- Anleitung zur selbständigen Erarbeitung und 
Präsentation wirtschaftsrelevanter Themen (z. B. 
company structure, international trade, marketing, the 
business cycle). 

Lernergebnisse Die Studierenden erwerben eine berufsorientierte 
fachsprachliche Diskurs- und Handlungskompetenz in der 
englischen Sprache unter Einschluss (inter-)kultureller 
Elemente. 

Lehr- und Lernmethoden  Seminaristische Veranstaltung im Präsenzstudium und 
angeleitetes Selbststudium; fachspezifische e-learning-
Angebote des Sprachenzentrums 

Teilnahmevoraussetzungen Keine; ggf. vorab freiwillige Teilnahme am „English Support 
Programme“ des Sprachenzentrums 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Allgemeine Basiskompetenz für verschiedene 
Lehrveranstaltungen bzw. Berufserfordernisse,  
insbesondere im Studiengang International Business Law in 
den englischsprachigen Vertiefungsmodulen. 

Lehrsprache Englisch 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur 

Besonderes  Systematischer Einsatz klassischer und interaktiver Medien 
– auch im MultiMedia-Sprachlabor des Sprachenzentrums 

Sonstiges 
 

Literatur Pflicht:  
I. MacKenzie, English for Business Studies, Third Edition, 
Cambridge University Press, 2010 

 
 
 



FB Wirtschaftsrecht  
Modulhandbuch Bachelorstudiengänge (LL.B.)  
Grundstudium 

 

40 
Wissen. Was praktisch zählt.  

Nr./ Code  

Bezeichnung Fachsprache Legal English 

Credits / SWS 3 C / 2 SWS 

Gesamtworkload Gesamt 90 h,  
davon 22,5 Kontaktstunden, 67,5 Stunden Selbststudium 

Lehrende[r] Nelken-Tölle u.a. 

Inhalte Die Veranstaltung führt in die Fachsprache anhand 
ausgewählter Inhalte u. a. aus den folgenden Bereichen ein: 
company law, contract law, competition law 

Lernergebnisse Die Studierenden erwerben eine berufsorientierte 
fachsprachliche Diskurs- und Handlungskompetenz in der 
englischen Sprache unter Einschluss (inter-)kultureller 
Elemente 

Lehr- und Lernmethoden  Seminaristische Veranstaltung im Präsenzstudium und 
angeleitetes Selbststudium; fachspezifische e-learning-
Angebote des Sprachenzentrums 

Teilnahmevoraussetzungen Keine; ggf. freiwillige Teilnahme am „English Support 
Programme“ des Sprachenzentrums 

Verwendbarkeit des Moduls 
 (in anderen Studiengängen) 

Allgemeine Basiskompetenz für verschiedene 
Lehrveranstaltungen bzw. Berufserfordernisse, insbesondere 
im Studiengang International Business Law in den 
englischsprachigen Vertiefungsmodulen. 

Lehrsprache Englisch 

Prüfungsform &  
Voraussetzungen für die  
Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten 

Klausur 

Besonderes  Systematischer Einsatz klassischer und interaktiver Medien 
– auch im MultiMedia-Sprachlabor des Sprachenzentrums 

 Sonstiges Literatur Pflicht: 
A. Krois-Lindner, International Legal English. A course for 
classroom or self-study use, Cambridge University Press, 2nd 
edition, 2011 

 
 
 
 
 
 
 


